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Vorwort 
Diese OVE-Richtlinie R 1000-2 wurde vom Technischen Komitee TK BL „Blitzschutz“ erarbeitet. 

Die Erarbeitung dieser OVE-Richtlinie wurde vom OEK-Aktionskomitee mit Beschluss OEK‐AK/2017/C05 
genehmigt. Diese OVE-Richtlinie hat den Status eines elektrotechnischen Referenzdokuments gemäß 
Elektrotechnikgesetz ETG 1992. 

Diese OVE-Richtlinie basiert auf der vierteiligen Normenreihe ÖVE/ÖNORM EN 62305 (siehe Anhang B), 
welche ein Gesamtkonzept zum Blitzschutz darstellt. 

In dieser OVE-Richtlinie werden folgende Gesichtspunkte umfassen berücksichtigt: 

 die Gefährdung durch den Strom und das Magnetfeld bei direkten und indirekten Blitzeinschlägen, 

 die Schadensverursachung durch Schritt- und Berührungsspannungen, gefährliche Funkenbildung, 
Feuer, Explosion, mechanische und chemische Wirkungen und Überspannungen, 

 die Art der zu schützenden Objekte, wie Gebäude, Personen, elektrische und elektronische Anlagen, 
Versorgungsleitungen, und die möglichen Schutzvorkehrung zur Schadensvermeidung bzw. 
Schadensminimierung. 

Allgemeiner Hinweis zur OVE-Richtlinienreihe R 1000 

Ziel der OVE-Richtlinienreihe R 1000 ist es, die Sicherheit elektrischer Anlagen durch die Berücksichtigung 
von wesentlichen Anforderungen gemäß dieser OVE-Richtlinien ohne starren Verweis auf Normen 
sicherzustellen. Die wesentlichen Anforderungen können durch Normen konkretisiert werden, wobei die 
Anwendung dieser Normen empfohlen wird, aber grundsätzlich freiwillig ist. Dies entspricht der schon seit 
langem auf europäischer Ebene im Rahmen von EU-Richtlinien im Produktbereich praktizierten Methode 
(New Approach). 

Der Rechtsstatus dieses elektrotechnischen Referenzdokumentes ist den jeweils geltenden Verordnungen 
zum Elektrotechnikgesetz zu entnehmen. 

Bei mittels Gesetz oder Verordnung verbindlich erklärten rein österreichischen elektrotechnischen Normen, 
verbindlich erklärten elektrotechnischen Referenzdokumenten oder kundgemachten elektrotechnischen 
Normen ist zu beachten: 

 Hinweise auf Veröffentlichungen beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den Stand zum 
Zeitpunkt der Herausgabe dieser Normen oder Referenzdokumente. Zum Zeitpunkt der Anwendung 
dieser Normen oder Referenzdokumente ist der durch die Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz oder 
gegebenenfalls auf andere Weise festgelegte aktuelle Stand zu berücksichtigen. 

 Die in diesen Normen enthaltenen Rechtsbelehrungen, Einleitungen, Fußnoten, Anhänge und Hinweise 
auf Fundstellen und andere Texte werden von der Verbindlicherklärung oder von kundgemachten 
Normen betreffenden Regelungen nicht erfasst. 

Hinweis zur Anwendung von OVE-Richtlinie R 1000-2 

Analog zu EU-Richtlinien wird das Element der Konformitätsvermutung bei Anwendung besonders benannter 
elektrotechnischen Normen und elektrotechnischer Referenzdokumente verwendet. Dies bedeutet, dass die 
Konformität mit den wesentlichen Anforderungen der vorliegenden OVE-Richtlinie bei Blitzschutzsystemen 
vermutet wird, wenn sie mit den elektrotechnischen Normen und elektrotechnischen Referenzdokumenten 
gemäß Anhang B (Literaturhinweise) übereinstimmen. 

 
  


